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(2993—2) Nr. 5746.

(5 d l c t.
Von dclll k. f. Landcsgcrichte iu

Laibach werden diejenigen, welche an
die Verlasfenschaft dcs an: .'><). Scp
tcmber 1868 vcrstobenen Maxiiuiliau
Plautz, Haudelsniannes nnd Realität
tenbesitzcrs in Obcr-Eisnern Nr. 49,
als Glällbiger eine Forderung zu stcl
lcn haben, hiemit allfgefordert, znr
Anmeldllug nnd Darthuung ihrer An-
sprilche ain

1 4 . December 1 8 6 8 ,

Voriuittags 9 Uhr, bei diesem Ge-
richte zu erscheinen, oder bishin ihr
Gesnch schriftlich zu überreichen, w i -
drigens denselben an die Verlasscu-
schaft, wenn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde,' kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofern ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

Laibach, am 7. November 1868.

(3101—2) Nr. 5785.

Edict.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

lvird bekannt gegeben, daß in der
Execntionssache des Fräuleins Wi l
hcluüne Gräfin von Auersperg wegen
cms dem Zahlungsanftrage vom 2teu
März 1867, Zahl 1122, schuldiger
2^25) f l . <.:. «. 0. die Tagsatzungen
zur Vornahme der bewilligten execu-
Uvcn Feilbietuugcn des anf 17.419 fl.
^0 kr. bcwertheten, in der kraineri-
schm Landtafel ^ud 1'om. X, Fol. 679
^'kommenden, vom Hofe Cirkua ab-
^schriebencn, dem Herrn Karl von

Buchwald gehörigen Gutscomplcxes
auf den

2 1 . December 1 8 6 8 uud
2 5. J ä n n e r und
2 2. F e b r n a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor die-
sem k. k. Landesgerichte mit dem Bei-
fatze angeordnet wurden, daß die Nca-
litäl erst bei der dritten Tagsatznng
auch unter dem Schätzungswerte hint-
angegeben werden wird.

Der Landtafeleftract, das Schäz-
znngsprotokoll und die Licitatiousbc-
dingnisse tonnen in der diesgerichtli
chen ^ieglstratilr eingesehen werden.

Laibach, am 7. November 1868.

(3090—2) " Nr. 5692.

E d i c l.
Vom k. k. Landesgcrichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß in der C'̂ c
cntioussache dcs Karl Drasch, durch
Herrn Dr. Luggin, von Mageusurt
wider Fran Antonia Freiin Roschütz
Nothschütz wegen 234 f l . c. ^. <:. znr
Vornahme der bewilligten exccutiven
Fcilbietung des auf 12190 f l . 4 ' /^ kr.
bewcrtheten laudtäflichcn Gutes 3lcn-
dorf in Unterkrain die Tagsatzungen
anf den

2 1 . December 1 8 6 8 nnd
2 5. J ä n n e r ,
2 2 . F e b r n a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diefem k. k. Laudedgcrichte mit dcm
Auhange bestimmt wurden, daß das
Gilt erst bei der dritten Fcilbietungs-
Tagsatzung auch unter dem Schätzuugs-
werthe hintangcgeben werden wird.

Das Scha'tznngsprotokoll, der Land-
tafclcz.tract nnd die Licitationsbcding-

nisse, unter denen sich die Verbind-
lichkeit zum Erläge eines Vadinms
vou 1220 fl. befindet, ko'unen ill der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Labach, am 3 1 . October 1868.

"(3?02—2) Nr. 5786.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß in
der Executionssachc des Herrn Josef
Grafen von Anerfpcrg, als Curator
des Fräuleins Wilhclunne Gräfin von
Auerfverg, die executive Feilbictuug
des dem Herrn Karl von Vuchwald
gehörigen, in der trainischen Land-
tafel 5l,1) '1V>m. X, Fol. 679 vorkom-
menden, vom Hofe Cirkna abgcschrie-
oenen Gruudbesitzthumes in dem durch
das Schä^mgsprotokoll vom 6. J u l i
1867 erhobenen Schätznngswerthe von
17.419 f l . 60 kr. wegen dem Fräu-
lein Wilhelmine Gräfin von Aucr-
fperg gemäß Zahlungsauftrages vom
2. März 1867, Z. 1129, fchuldigcr
2100 f l . 0. «. 0. bewilliget uud zu
deren Vornahme die Tagsatzungcn
auf den

2 1. December 1 8 6 8 und
2 5. J ä n n e r und
2 2 . F e b r n a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, vor dicfcm k. k. Landcsgerichte
mit dem Auhange angeordnet wnrden,
daß das Gut erst bei der dritten Feil-
bictung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Der Landtafclextract, das Schäz-
znngvrotokoll und die Licitationsbe-

diugnisse können in der diesgcrichtü-
chen Registratur etngeschen werden.

Laibach, am 7. November 1868.
M60-^2) Nr?60497

Executive RealMen-
Mstttgmmg.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Aufuchen der Frau
Maria Globotfchnig die executive Ver-
steigerung des dem Herru Georg Krie-
ger gehörigeu, gerichtlich auf 505 f l .
60 kr. geschätzteu, im magistratlichen
Grundbilche «ud Mappä N'r. 1439,
Nctf.-Nr. 177'/2 vorkommeuden Kra-
kauer-Waldantheiles bewilliget nnd
hiezu drei Fcilbietungs-Tagsatzllngen,
nnd zwar die erste auf den

2 1 . December 1 8 6 8 ,
die zweite auf den

2 5. J ä n n e r
nnd die dritte anf den

22. F c b r n a r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags nm 10 Uhr,
vor diesem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten nnd zweiten
Feilbietung nnr mn oder über den Schäz-
znngswerth, bei der dritten Feilbictung
aber auch unter demfciben hintangcgeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnissc, wor-
uach insbesondere jeder Licitant vor
gemachteill Anbote ein 10perc. Vadium
zil Handen der Licitations - Comuiission
zu erlegeu hat, so wie das Schätzungs-
Protokoll und der Gruudbuchscrtract
köuueu in der diesgerichtlichen Ncgi-
stratur eiugescheu werden.

Laibach, am 17. November 1868.
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(ÄU38-I) Nr, 24»?,

UcbertmMg
dritter cxec. Feilbietilng.

Vom k. l . Bezirksgerichte Rcifniz wird
in der Excenlioiiösachc dcs Johann Gra»
mcr von Ncssclthal dnrch Hrn. Dr. Wc°
ncdiltcr gcgen AndrcaS Lcsar uon Soder^
schiz i»ll». 303 f l . l-. >l. <!. kund gemacht,
daß dic mit dcm diesgcrichtlichcn Edict.'
vom 27. November 1867, g, 7222, an.
geordnet gcwcfcne dritte sscilbirlnog der
gegnerischen, im Markte Sodcrschiz lie-
genden, im Grundbnchc der Herrschaft
Nciflnz vorkommenden , ans 2887 fi. gc»
schätzten Realität ans t>cn

17. December 1 8 6 8 ,
Vormittags 10 Uhr, in der l>'>crichlslanz-
lei mit dem vorigen Anhange übertragen
worden sei.

Reifuiz, am 2. Ma i 1868^

^ 0 2 4 - 1 ) " N r . 8017.

Reassuminmg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feist,iz

Wird bekannt gemacht:
Es sci in der ExccntionSsachc des mj

Josef Hodnit dnrch die Vormünder Ic».
scfa Hodnik und Anion Tomöic uon Fci-
slriz gegen Georg Baöa von Jasscu Nr. 7
l'lc. 94 f l . 50 kr. ^ «, l.'. die mit Bescheide
vom 21. Febrnar 1807, Z. 995, bewil-
ligte und sohin sistirte executive Fcilbic-
tung der dcw letzteren gehörigen, zn Jasscn
liegenden, im Grnndbnchc -u! Herrschaft
Prcm >ul» Urb.^Nr. 10—18 vorkonuncn
den Realität im Rcaffumirungswegc bc>
Williget und zn deren Vornahme die Tag-
satznngcn auf den

22. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
22. J ä n n e r nnd
23. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergcrichls mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistriz, am 23stcn
October 1868.

(2989-2 ) Nr. 20005.

Neuerliche DUahlli lg.
Von dem l. k. slädt.-oclcg. BeziitS-

gcrichlc Laibach wird lnnd gemacht:
Es sci znr Vurnalimc der dritten crc-

cnlivcn Fcilbictung der dem Martin Priinc
uon Dobrovca gehörigen, im Grnndlniche
Ioncgg ",!> Urb',-Nr.533, Rclf.->)tr. 40:i
vorkommenden, ans 1681 f l . geschätzten
Realität die neuerliche Tagsahung ans den

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Besätze angeordnet, daß die Realität anch
unter dem Schätzungswcrlhc hintangcgc-
bcn werden wird.

Laibach, am 15. October 1868.

"(3080—1) " " Nr^ 5386.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. t, Bezirksgerichte Gnrlfcld

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcs Franz

Simoncic von Obcrsavcnstcin H.-Nr. 17
gegen die Ioh. SimolU'ic'sche Vcrlaßmassc
zn Handen dcs Curators Andreas Racic
uon Mnnkcndorf wegen ans dem Zah-
lungsaufträge vom 2. December 1864,
Z. 302l), schuldiger 428 fl. 83 kr. ii. W.
''. «. «. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem lrtzlcrn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Motritz ,̂ ,I>
Post-Nr. 612 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätznngöwerthc von
365 f l . ö. W., bewilliget nud zur Vor«
nähme derselben die exec. Feilbietungs«
tagsatzuugen auf dcu

2 2. December 1 8 6 8 ,
Ü3. J ä n n e r und
24 . F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
g>richtö mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbictung anch unter dein
SchäYlMgswcrlhc an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

DaS Schatzungsrrutokoll, der Gruud-
buchsc^tract und dic LicitationSbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Guch'cld, am 13ten
August 1868.

(3078-1) Nr. 5274.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Gnrlfcld

wird hicnüt bctannt gcinacht:
ES sci nlicr daS Ansuchen des Anton

Strltar dnrch dcn Äiachthal'cr Franz Strit-
lar von Brod gcgcn Ätichacl Pincnlic
von Planina wegen ans dem Zahlnngs-
nnftragc vom 21. October 1866, Zahl
2120 schuldiger 40 fl. ö. W. <'. 5. <'. i»
die c^ccntivc öffentliche Vcrstcigcrnng der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuchc
der Herrschaft Thnrnamhart »<!> Bcrg-
^tr. 246 vorlommcndcn Realität, im gĉ
richtlich erhobenen Schätznngsiucrthc von
282 fl. ö. N . , gcwilligct und znr Vor»
nähme derselben die drei Fcilbielungölag-
satzungcn aus dcn

19. December 1 8 6 8 ,
20 . J ä n n e r und
20 . F e b r u a r 1 8 6 ! ) ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr^
gcrichts mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbiclung anch unter den,
Schätzungöwcrlhc an dcn Mcisloittcndcn
hiutangcgcbcu werde.

Daö SchätznngSprotokoll, der Grund'
linchecxlract nnd die Licitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlöstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurtfcld, am 5tcn
August 1868.

(3079—1) Nr. 5275.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gnrkfcld

wird ljicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Anfnchcn dcs Anton

Skosiauc von Hasclbach gegen Mathias
Meke von Oberdorf wegen ans dem Vcr>
gleiche vom 24. Jänner 1866, Z. 309,
schuldiger 83 fl. 74 kr. ö. W. <:. 5- <'. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem lctztcrn gehörigen, im Grnndbnchc
des Gntcs Großdorf 5N>, Urb.-Nr. 36.̂
uortommcndcn ^lcalität sannnt A>'- und
Zngehör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswcrlhc von 1447 fl. ö. W., gcwilli»
gct und znr Vornahme derselben dic Fcil-
bictnngstagsatznngcn anf dcn

2.2. December 1868 und
2 3. J ä n n e r und
2 4. F c b r n a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, bicr<
gcrichtö mit dcin Anhange bestimmt wer-
den , daß die fcilznbietendc Realität nnr
bci dcr letzten Feilbietnng anch nilter dem
Schätznngswcrthc an dcn Alcislbietcxdcn
hiutangcgcbcn werde.

Daö Schätzungsprototoll, dcr Grund-
bnchScxlract und die Licitationöbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in bcn gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 5lcn
August 1868.

^ 3 0 7 7 H i ) Nr?6316.

Crecutive Feilbietmlg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Gmtfeld

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci iiber das Ansuchen dcr Anna

Vogler, dnrch ihren Eha l ten Iohmni
Vogler von Äirlcnberg, gegeil Theresia
Mlatar uon Untcraplcnit wegcn ans dem
Strafurthcilc vom 15. October 1859,
Z. 2741, schuldiger 240 fi. ö. W. ". «. ^.
in die cj.i(utivc öffcutliche Verstci^crung
dcr drm lctztcren gehörigen, im Grnnd-
bnchc dcS GnlcS Dcutfchdolf vorkommen-
den Realität 5ul> Bcrg°)ir 143, im ge-
richtlich erhobenen SchätznngSwerthe von
277 fl. ö. W-, qcwiUigct und zur Vor-
nahme derfelbcn dic crcculiucu Fcilbic-
tnngstagfatznngcn anf den

19. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
2 0. J ä n n e r und
20. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in Il^u
Ulitcraftlcnik mit dem Anhange bcslinunt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcu Fcilbictnng auch uulcr dcm
SchätzuugSwcrthc an dcu Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngövrotokoll, der Grnnd-
lnichs^iract nnd die ^icitalionSbcdinguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld, am 5tcn
August 1868.

(3028-1) Nr. 1252.

Erittueruttg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nasscn-

fuß wird dcn unbekannten RcchtSprätcn-
dcntcn hiermit erinnert:

Es habe Johann Udonzl, von Ober»
vodalc wider dicsclbcn dic iilagc auf Er-
sitzuug und Umschreibnng l'l<'. Ersitznug
dcr Wicöpaizcllc Nr. 648 nno Waldpm-
zcllc ^Ilr. i»49 der Htcncrgcmcilidc Tcr<
zisc >»l» i»ll><«. 15. April 1868, Z. 1252,
hicraiulS eingebracht, »vorüber znr orocnt«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

2 1. D c c c m b c r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mil dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihrcS unbctannicn Allfcnlhaltcs Jo-
hann Oloru von hcil. Drcifaltigtcit als
(^ulillul- iul uclui» anf ihre Gefahr und
Kosten bestcUt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zn dcm Ende
verständiget, duß sie lülcnfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen »der sich eine»
andern Sachwalter zn bcsttllcn nnd anhcr
namhaft z» machen haben, widrigcns dicfc
i)tcchtssc>chc mit dem anfgcstclltcu Curator
vcrhaudclt wcrdcn wiid.

K. t. BczirlSgcricht ^tassci'fnß, am
24. l^cptcmb^r 1868.

(3096—1) Nr. 4304.

Emmenmg
an dcn nnbckannt wo bcfmdllcheu A u t o n
I a u c von Viganu, I e r n i I auc nnd
Ät i na Reu ko uon Srcdnauas nnd

F i l i p p G r o ö c l von ^anfcn.
Von dcnl k. l. BrzirlSgcrichle Rad-

mannsdorf wird dcn unbekannt wo be-
findlichen Anton Ianc von Pigann,
Icrni Janc uud Mina iliclilo von Sied»
navas und Filipp Groäel von Laufen hier-
mit erinnert:

ES habe Ignaz Icglic uon Praproöc
Nr. 6 wider dieftlbcn die Klage unf Ver-
jährt- nnd Erloschencrlläiuug zweier Satz-
posteu alif der ocmscll'cu gehörige», -"l
Herrschest RaomannSdorf "»!»ilt.-Nr. 294
uurlunoucllden ilicalillU, nämlich:

dcS zn Gunsten dcr Anton Jane von
Vigani', Ieini Jane und Maria Rcnto
uon Srcdnavas intab. haftenden Urlhci'
lcö vom 29. Februar 1818 !'>:><'. 150 fl.
L. W . , li»d

dcs zu Gunsten des Filipu Groscl von
Laufen !"'!<>. 310 fl. pränot. Kmlfvcrlra-
gcs vc'in 2 l . April l 8 l 9 und dcs -»c!
ilmn« lni» inlab. itallsvcrtlagco vom 7lcn
Jänner 1822 >nl) l„ ü^ . 24. October 1868,
Z. 4304, hicranllö eingebracht, woriibcr
zur mündlichen Verhandlung dic Tagsaz-
zuug auf dcu

15. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs 8 29
a. G. O, hicrgcrichts angeordnet und dcn
Geklagten wcgcn ihrcö nnbclannlcn Anfcnt«
hallcS Hcrr Gregor ilrizai uon Radmanns«
dorf a!ö (»riUol- !,<! liütinn anf ihre Gc-
fahr und Kosten bcstcllt wnrdc.

Dessen wcrdcn dicsclbcn zn dcm Ende
ucrsländiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zcit fclbst zn crschcincn odcr sich cincn
andern Sachwalter z» bestellen und anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
ucrhaodclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht RadmaunSdorf, am
24. October 1868.

(2945—2) Nr. 5318.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm t. k.BcznkSgcrichtc Wippach

wird hicmit bctannt gemacht:
Es sci über daS Ansnchcn dcr Viaria

Liccn von Reifcnbcrg, durch Hcrru Dr,
Sftazzapau uon Wippach, gegen Franz
Liccn uon Vudainc wegen ans dcm Zah«
lnngSanftrl'gc vom (>. October 1867,
Z. 4900, schuldigen 200 fi. ö. W. c. .̂ . .-.
in die executive öffcnilichc Versteigerung
dcr dcm letzteren gehörigen, im Grund
buche dcr Herrschaft Wippach >ul> lom.
Vl, !>!><;, 274, Urb.'Nr, 441 , R.-Z. 67,
I>l> .̂ 277 ^ , d '̂nn Urb.-Nr. 151, R.-Z
523 eingetragenen Ncalilätcn, iln gelichl-
lich erl'cbclicn SchätzunaSwcrthc uon 524 fl.
ö. W. gewilligt nnd znr Vornahme der-
selben die Fcilbietlmgötagsatzlmgrn anf dcn

15. D c c c m b c r 1 8 6 8 und
15. I ä u n c r und
16. F e b r u a r 1 8 6 9

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr

GcrichtSkanzlei mit dcm Anhange bestimmt
tvordcn, daß dic feilzubietende Rcalilät
nnr bci dcr lctztcn Fcilbictnng anch nnler
dcm SchätzungSwcrthc an dcn Mcist-
bictcndcn hintangcgcbcn werde.

Daß SchätznngSprotokoll, der Grnnd^
blichsc^lract und dic LicilalionSdcdiuttinssc
könncn bci dicscm Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen AmtSstundc» cingcschcn werdc».

K. k. Bezirksgericht Wippach am I6tcn
Oclolicr 1868.

(2985-2 ) Nr. 197697

Dritte erce. FeilbietllUji.
Von dlm k. k. stadt.'dclcg. Bezirks^

^crichtc Laibach wird im îachhangc ;nm
Ediclc vom 30. Anglist 1868, Z. !6985,
lnnd gemacht:

Es seien die erste nnd zweite cxccn-
tivc Fcilbiclnng dcr dcn> Iakc'b Beigaiit
von Sliicica gehörigen Realität als ab-
gchlillcn crllärt worden, und cS wcrdc
nnnlnchr zur dritten cj.cculiuen Feilbic-
lnng am

16. D c c c m b c r 1 8 6 8 ,
Vormitlaas 9 Uhr, hicrgerichts unter dem
frühcrn Anhange gcsckrillcn werden.

Laibach, am !0. October 1863.

(3012-2 ) Nr? 6668.

Dritte ezee. Feilbietuug.
Vom t. k. BczirlSgcrichtc LaaS wird

bekannt gemacht, daß znr Vornahme dcr
>n dcr Exccntioussachc dcö Hrn. Martin
Schweiger von Altrnmavkt gegen Thomas
Panlin von 5trnööc i'>'!o. 95 fl. 5)5 kr.
<!. .̂ . c'. mit dcm Bescheide vom 22. No
ucmbcr 1865, Nr. 7912, bewilligten nnd
sohin sistirten dritten RcalfcilbicNmg die
neuerliche Tagsatzuug auf dcn

16, D c c c m b c r 1 8 6 8 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichls mit dcin
vorigen Anhange angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 17. Oc-
tober 1868.

(3055-2 ) Nr. 8844.

Zweite ezee. FeilbietllUg.
Vom l. t. Bczlilsgcrichlc Fcislriz wird

bctaimt gemacht, daß, nachdem zn dcr in
dl'r EzccnlionSsachc dcS Franz Audriola
von Hrusica, Bezirk Eastclnnovo, gc^cn
Josef Gcrl von Harijc ^tr. 5 l>!<». 46 fl.
15 kr, «'. >. <'. nnt Bescheide vom I6lc»
September d. I . , Z. 7021, nuf dcn l7lcn
')tovcmbcr 1868 angeordüelcn ersten Rcal-
scilbictnng lcin itanflustigcr erschienen
ist, aiu

18. D e c e m b e r 1 8 6 8

znr zweiten Feillmlung geschritten wcr-
dcn wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am l7tcl,
November 1868.

(3058 ̂ 2 ) Nr. 2 l 94.

Ereeutive Feilbietuuq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Seifen-

berg wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr duS Ansnchcil dcs Auto"

Strctal von Pcrlipc, durch Herrn Dr.
Wcncditlcr, gcgcn Franz PapcS von P/l^
vale wcgcn anö dcm Vcl^Icichc vom 3istc"
October 1854, Z. 4 l88, schnldigcr ^ ' '
33 kr. ö.W. <!.'. c'. in die cz'ccntioc ösfcnt-
lichc Verstcigcrnng dcr dem lctztcrn gc'
hörigen, im Grnndbuchc dcr Psmrg>"l
Obcrgurk ^u!) Rcct.-Nr, 6.'., Fol. " ^ u"o
. . . I . 3iect.-Nr. 39, Fol. 52 vorkonmm " "
Hndrcalität, im gerichtlich c r ^ c n ^ S c h ^

znngSwcrthc von6 l9 f l . o- ^ '."^..,,.?
nnd znr Vornahme derselben d.c Folb.c,

tnngstagsatznngcn a"f dcn
16 D e c e m b e r 1868und
15 J ä n n e r nnd^
15' F c b r n a r 1 8 6 9 ,

icdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in
Vicscr Gcrich'Slaü.zlci mit dem Anhange
^'stimmt worden, daß die fcilzubictcndl'
Realität nur bci dcr letzlcu Fcilbiclung
anch »niter dcm SchätznngSwcrthe an den
Meistbietenden hintangcgcbcn wcr^c.

DaS SchätznngSprotololl, dcr Grund-
dl>chscz.-tract nnd dic Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmtSstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Äczirtsaericht Scisenbcrg, am
15. September 1868.
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Nachdem der größte Thcil dcr Waarcu bcrcits verlaust worden ist, ist mir uom Gläilbigc^Ansschlissc der fallit gewordenen berühmlen Fabliksfirma
A . V3 . in England die 2^cisuug zngcgcimM. nm dic schncllstc ^tcaliftnliig ;u erlangen, den noch vorhandrncn 3icst der Waaren init noch 10 Proccnt billiger
wie bisher am hiesigen Platze im Vcrlnnfc M ß - von einige», Ta^en " W M gänzlich zn ränmcn. Ich hoffe, dasi ein hochgeehrtes Pndlicnm dicsc günstige Gele-
genheit, gntc nnd reelle Waare fnr Spollprrisc zn kanfcn, nicht nnbcniitzt uuiiidcrglhcn lassen werde, da ein solches Ereignis; nie mehr wiederkehren dürfte.
Ich enthalte mich jeder Anpreisung n»d erlaube mir blos das hochgcchrtc Pnblicnm crgcdcnst cinznladcn, sich persönlich uon dcr Wahrheit meiner Annonce in meinem
Ocschäftglocale zn nbcrzcngcn. Für die Echtheit der Waare nnd richtiges Ellcnmas; l'lirgt die Wiener Großhandlnngilfirma, alö Präses dcö Glänbiger-Aus-
schusscö, I g n a z Köst ler K5 O"omp.

dcr noch uorhandcncn Waare nach Abschlag von 43 Proccnt zu nnr festen Preisen.
20 Stii. l (?>,,ilis!,e sslnffons, frilher per Elle 30 kr., jetzt mir 1« kr mid hoher.
'/, Dyd. Sacktücher , !.>̂ > >i,<) mit verschiedenen Rändern, früher sl. 1.5>0. jetztsl. l.K» u.höher.
l ^ Stilct Vielefelder Veine», halbes Stiick früdcr Ii'»—4l>, jetzt !> fl. und hoher.
20 Stück l)l ' l la»d.Ücil»walldfnr Velt- nnd Damenwäsche, frilher 20 - (it>, ictzt i^f l , n. höher.
1l0 Stück >>err l l l iu ter -^c iuwal ld in ganzen nnd Halden Stücken, früher 3d lV,

jetzt 18 sl. nnd höher.
1>8 Stücke verschiedene H a n s l e i u e » , Handgespinnst, sür Unterhosen und Vcttlakeu geeignet,

früher 12 - 25), ie<)t 7 si. und höher,
27 Stück belg, .^rul lwel 'e l l -^ciucn/ ldrälh. Faden, früher 40 120, jetzt 2.1 ««ifl.u. höher.
20 Dutzend'verschiedene Hal ldt i lcher in allen Qnalitälen zn lehr billigen Preisen,
Eine Partie weißer und farbiger Hlaffee und Tafel tücher vou «0 tr. an bis fl. <i.
29 Stück färb, >l< <t?« « l r« nnapretirt in alleu Farben nnd Sorten, uon ft. 7 u. höher.
l l»V>««»» »»it»»» » » !>ir <;, 12, 1^ nnd 2 l Personell, in Zivilch n»d feinstem Allaö-

Damast, werden verhältuißmäfzig noch billiger abgegeben als früher.
M a d o n n a - H h i r t i n g , weiß, in allen Sorten, gebleicht und halbgebleicht, früher 30 jetzt, 16 lr.

nnd höher.
D o w l a ö (aiuerikanifche) für Herren- und Damenwäsche, früher 3^i, jetzt 28 kr. und höher.

4<> Ttiick Hauöleinwaud, friiher fi.tt.^O, jetzr si. tt pr. Gtück.
Tchnürl , Pique- nnd Bri l laut-Barchente zn staunend billigen Preisen.
Glatte, wl-is;. blau nnd braun inelirte Backen te zn allen Preiseu.
12nadrillirte nnd gestreifte TUicncr-Barchcnte von 1l! tr und höher.
Schafwvll-Tisch- u. Bettdecken in reicher Auswahl, früher tt—i), jetzt3 -5fl. u. hühcr.

Herrcn «nd Damenhemden werde« um jeden nur möglichen Preis
vertauft.

Herrenhosen zu si. 1.10 uud höher.
W a t t m o l l S für Klridrr, '/. breit, jetzt fl. 1.25» uud höher.
Ebenso befindet sich noch eine Partie fertiger «»«rn«. '»- und I»»n»««»'TVtt»e»«e am

^ager, die zu fpottbilligcu Preism veräußert wirb.
>̂00 Clleu uelfchiedenrr, holländischer, belgischer. Bielcselder Leinwandrestm zu 4, 6, 8 und

12 Ellen werden unter deiu halben Fabritüpreise abgegeben.

Leinwand für Leintücher, ^, und '"/, breit, ohne Naht, um spott
billigen Preis.

A ^ - Eine große Auswahl fertiger Her ren- und Damen-Wäsche, als wie: Le inc l l -Hcrre„ l iemden in jeder Größe jetzt unr uon sl, 1.50 nnd höher; weiße englische T h i r t i n g - H e m d e u
ßM^- fül Herren vmi fl, l,'>>0 und höher; >>erren-U»terli! ise„ in größter Auswahl jetzt unr von fl. 1 angefangen; Damen-Hemdcn, neueste Fa..'on, vou fl. i.'lU und höher; reich gestickte
z M " ' Navecr-Hl-ulden von fl. 3.30 und höher; (.5na.e»ia Hemde» und M a r i a An to ine t te - M i e d e r H e i n d e u von fl. 2 5>0 und höher; Hchui ' l r l 'Damen-Hemdcn von fl 2,00
Mss- und höher; Damen- l forsets aus feinem englischen Shirliug uou fl. 1.5)0 uud höher; Große Auswahl Damen-Unterrocke mit uud ohue gestickte Einsätze von ft. 2.70 uud höher.

M ^ Auch befindet sich am Lager cmc Partie Winter -Tücher uud Wintcr -Shawls vou st. 2.50 und theuerer. ̂ WH ^

D H ^ t!«°ntzw: Källfcr von 50 fl. erhalten ein Kleid von Wollenstoff K'R'Kt««. ^ K H
Das Verkaufs-Localr bcsmdct sich:

H W ^ Hauptplatz Nr. 260, neben der Gwutinischen Buchhandlung. ^ W U
(llN2l-7) Der Bevollmächtigte der Großhandlungsfirma: U ^ . W ^ O U T l S » ' H O»«ZRKV.

Zur gefälligen Beach-
tung empfohlen.

F i l l J u n g e a* T?Iaia/iJ, niilitiirlrei, m
«Hon kaul'miinnisdicn Fiieliern bewandert, mil zier-
licher Handschrift und den bcslen Iii-Ierenzei), siichl
• ine Coiiii»toirHt<'lllo i» Ijiiihufh.
/ i isclir i i tcu unter O W O A» illieriiinnnl. ilie K\ | ) e -
ilitiun dieses IMalles. (.3180 —1)

L:M^ «!M! ^
L^- !Wl! °^N

uud

wich t ig f i i r a l l e L o t t o s p i e l e r !

Neuestes Werk: ^ , » » » ? " « ^ " « " » ' « " «
(U!nntbchrlichei< Haüdbnch sür Î deu ^Nospieler)
eulhält in geordneter, leichüaßl'chcr ^e,,c die
uothwendigen Instvuclionen, un, un ̂ 'olto. sowie
auch i,l ' den „roslcren Uvt ter len, ali«
T t a a t ö l o t t e r i c u , An le l ic ,« ' - u»d B a l , n
verlosun«^'» sichere (yewinnsle zu erzu'len.
Voil den ' höchsten mathematischen Anontaten
mit ungethciltt'iu Beifall belohnt, verbannt rö
alle abergläubischen Orundsälzc uud bietet ,rder-
mann ^clegeuheil, mit wenig M i t t e l , ,
sich eine gesicherte t r i s t e n ; zn verschaffen.

D M " ^Vi», ' ! !»«»»'- Nicht ^ l ucrwcchseln
mi! oen ucncrdiug5 einzeluen Abschnitten mei-
uet! Werleö uachg c äf ften , schnblonenariig.
ohne wissenschaftlichen Werth anfgttanchte» P'u-
dneten. lrt0<l<l ^ l ^

(geb. Oesterreicher), Professor und Sch r i f t -
steller der M a t h e m a t i k , in B e r l i n ,

Wilhelmstraße M'. 1'->5.

W N . Verkäufer, als ̂ 'otlo-CollecleurS. Colpor-
teur« :c. löuneu bei sehr gutem Verdimst
(Rabatt) ihre Adresse an mich senden.

Für o-ebildete Christen.
fe> 11 |

Himmlische

Harfentöne.
Gebet- und Erbauun^bueh tlir ge-

bildete Katholiken jedes Alters und jeden
Standes, welches sich (in nach Form und
lnlinit, freier lienutzunK der schönste»
Gedichte Schiller's) durch Originalität der
Kiidheilmi^ und liearbeiliing, durch lleicli- ;
Ihuni des Inh.-il'ls , Krhnheidinit der (>•-
dünken, Wärme des Gefühls und Si-.hwunS !
der Sprache nuszeichnet und ;ds bestes |
Kesl- und F.ninilioiii;esrlio.iik eignet. — i
(i()0 Seiten, l'r.ii-hltitel, o Stahlstiche, bro-
s . ; l i i r t . 3 l l . ö , ^ V . b e i T l i . l V a H i i i « ' r ,
1 1 i e i i , S t n d l t , f^»lalMcI»iBii4'«l-
K»*nv Kr.S.' C»IN* 1)

Ein ausländische Holzhandlungiihauo fucht starke

Nnßbaumstämme
anzntanfen. Franlirle ^sfl'rtc unler der Chiffre
l l . » . > 7 » befördern die Herren ll l lnxoll:
klein «k ><»:;!<'!' in llll^<?I, Schweiz, (ll l^K—?l)

DllnkNdAnempsthlNg.
Dic Äc'odistin.^„K'„>»<<l»,« HVn> '«««I l

hat ihr (^ewölb in dcr lHlcphanlengasse 1>ir. l»i
urrlasscii uud ubt ihr (itl<>.» !2)

MVdistengeschnft
in der Wohnung im G r a f AZlaaay'schc»
H a n s ? t r . l^l», ersten Ttoek ül>er den
(^nnq, a?:» 2 t . I i lkol 'Oplatz anö.

Indem sie den vcrchrtm Damen für dai'
ihr gnädigst geschenkte Vertrauen dankt, billet sie
um fcrncn'u geneigten Zuspruch. Auch sind uoch
fernerhin felligc Danleuhüte ,;n haben.

Wilhclmsdorser

MMMct,
von D r . I . Flor. geller, f. f. Pro -
fessor an dcr ̂ i enc r -H l in i k , al«
allein ccht erklärt und auf 5 A»H-

stellllnsjen ftramiirt
diäflüssig, wird von den ersten Professoren
nnd Äer,',ten znr Hebung d̂ r Eniährnng
l»ei jeder Art von Schwäche nnd ins-
besondere bei Brust-, Uunssen- und
Halsleiden angewendet.
(Preis pr. gr. Glas 7.» lr,. pr. ll. Glas50 lr.)

uud

Malzextract-
Ghocolade,

sehr nahrhaft uud uicht verstopfend, ius-
befoudelc filr Brustlraule uud alle, jene
Lcidcudcu, die deil zehrcudeu uud erhitzeu-
den Kaff« nud Thee uichl vertragen.
(Preis p r . ; Paqurt H0 tr., pr, z Paq. 80 lr.)

Zeugniß.
Grosz-Biltesch, den :><>, December 1^ l6,

„ I u d c m ich deu g u t e » E r f o l g
„des vou Ihueu rrzciigtcu Mal>(5z'lra^les
„anerlsune, fo ersuche ich sie höflichst, mir
„baldigst noch 5> (Hläscr zu sendcu :c."

Achtnugsvoll ergcbcust
(2 i )22 i i ) Philip Bock.

H ^ " Äopots für Qnbach: ̂ ^ z
Bei Herrn Apothcker «T<«>»^«»'

k^^l l»«;,»^, 5iuudschafl<<pla!! — niic> bei
Herrn ^«»l»»„» «'^,««««».

VilublmZ^orler

Mlü.?productcn - Fabrik.
Hauptilicdcrlagc: Wicn, Wcihlü'.rgli.

31 . Gattenliaugesellschaft.

3aljnar5( (cngsäiifter
aus f«rtez

beehrt sieh den p. t. %»Ilil|iatieilf e i l höf-
liehst anzuzeigen, dass er hier in TiSlilftttCll
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im ll'ef iuai»ii98chon Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-25)

I m Amtbblalt zur „Laib. Ztg." Nr. 275 wird dcr gericht-
liche Verknus dcs laudtäflichcn Guteß Ncudorf publicirt. Es hat
jcdoch F l u , A n t u n i a V a r o u i u Noschiitz-Nothschütz, geb.
G r ä f i « Lichteuberg, das Gut bcrcits am 16. Ma i 1866 ver«
lauft, dci- jetzige Bcsitzcr .>>err J u l i u s Kastner abcr die Um»
schicibliug aiizllsuclM unterlassc».

«aidach, dcn tt. December 1868. (3183)

BAZAR 1869 Nr. 1.
Soeben erschien und ist bei mir zu hnhcn:

illiHlntlc ftiiiitii-isiliiiin 1809 «r. 1.
l'ri'is vicrteljälirig', monatlich zwei Dopiuliiummorn, 1 fl. 5O l ir .

o. X¥. l'robt'nurnmern werden grat is «bgc^ehen.

«Voll. €iioiitiiii?
( 3 1 8 8 — 1) Bui'.li-, Kunst- und Miisikalicnlianillmi^, llnuptplatz Nr. 237.

ff" Die Nllhlichkcit dieses Werkes wurde von mehreren Regierungen, " ^

Geschlechtskranke, °^H!^,^«« ?«̂7, ZH'!.'
gründliche Belehrung nud rasche und sichere Hilse in dnu licrilhu'ttrn Wcrlc:

.,»,. «t<'«n,«'« S e l b s t b c w a l i r u n a , "
welche,? in b>. Poeuicrc'c' Tchu lbuch l iaud lun^ i n Ueip l ia in 7 ls tcr
Auf lage erschienen nud dort, sowie in allen Vuchhcmdluua.cn nlr 2 ss :u bc-
lommen ist, " ^ , , 5

i^H7' Allen Negierunqen und Wohlfalirtsbehörden wurde über die
st^ vielen günstigen Nesnltate dicset, Buches in einer besonderen
(3170-1) Denkschrift Bericht erstattet.

?" wie z. B. der herz. Anhalt, u. großh^Wcimarsclicn lobend ancl kalult.-^
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Das Wiener Damen-Confectwns-Geschäft,
lim cille gänzliche Äämmiiig scillcr Wintcisachcll zu bezwecken, verlauft voll heilte ab zll
festeil, aber sehr crmäsiiqtcn Preisen, z, B, N5 i» te r f ta lc to ts , »lodern uud schöner
Stoff, schon von st. 10 an, itbcrhaupt alle Artilcl z» uerhältnißmälzigeii Preisrcductiouell.

(3185—1) Eternallee 3tr.H4.

Zur sillU'1-31

besonderen Beachtung!!
Weder auf geschäftlich werthlosc Preis-
Medaillen oder Hoflieferanten-Titel, uuch
auf einen, durch belästigende uud schon
lächerlich übertriebene Zeiluugörcllanie er-
zielten nicht bcncidenSwcrthrn 3tuf spclu-
lircnd, sondern einzig und allein wl lbr -
ha f t bürger l ich ssediesseu uud reell
vorgeheud, empfclile ich der >>. t.
Herrruwclt mciu seit vielen Jahren
bestehendes uud zu jeder Saison wohlassor-

tirtcs

Klkidtl-MWill
wicn. Stadt, Nothenthurmsiraßl
(Ijotel zum österreichischen Hos)
lnit der Versicherung, daß die auf meinem
5'ager sich befindenden und i n meiuent
Geschäfte anaefertisstcn Hllei
dullss<>stllckc nicht an<j leichten, abgele-
genen, allenthalben billigst znsammcngc-
taüften. veralteten, meist nur hnlbcchten,
lnit Unumwolle gefälschten Povclstoffen,
welche für den Moment das Auge blen-
den, billigst znsammengcschlendrrt sind,
svudcvn durchwegs « u r a u ^ dcu
grdiesteusten, echteste», eleaautc-
steu nnd modernsten, i n Farbe wie
Q u a l i t ä t dauerhaftesten Ttosseu
auf daö Oewisseuhafteste uud
<l>reiswürdigstc angefer t ig t sind,
weswegen ich auch meine Waare nur mit
den Erzeugnissen jcner ersten Kleidcrma-
cher, deren Firmen zwar eben so, w ie
die u le ine , noch niemals in den Zei-
tungen inscrirtrn, darum aber nichtödcslo
weniger einen altbewährten gnten Ruf
genießen, mit Necht vergleichen nnd jeder-
mann, der Gediegenes wlinscht, anempfeh-
len lnnn.
Winterrückc von fl. 30—70
Ueberzieher von fl, 20 — 4tt
Ealonsracksil. Salonrüclc von fl. ̂ 1 — 45,
Iacinet« von ft 1« — 40
Iagdröllc von fl. 1<! — 30
Echlafröcle. von fl. 12 — 45
Beilitleider (schwarze Salon) sl.12 — I «

detto Winter- . . . von fl. 12 — 22
Giletö (dw,'rse) von fl. 5 - 2 0

dto. weis,; von fl. 7 — 10
Alle Gattungen Reise- und Stadlpelzc

zn uerschirlx'nen Preisen.
Auch werden Stof fmuster ans Ver-

langen zn gesendet, iiberhanvt alle GaltnN'
gen von Neise , J a g d - , Tt rasten-
nnd Halonf le id l lug^st i lske l l nach
Mas; schllcilslenö angefertigt nnd prompt
gegen Angabe nnd Nachnahme versendet.

Brieflichen Bestellungen ist als Maß
die obere Vrnstwcite, Taillenweite, resp.
Schrittlänge gefälligst beiznfilgeu.

jlleit.cr. die nicht passen oder nicht cou-
venireii, wcrdeil bereitwilligst nnd an-
standslos ningetanschl.

H er ren - K l e i d r rm achcr in Wie».
M a g a z i n e l lnd??iederlaste: T t a d t ,

)lothentliurmstraße

(3115—2) Nr. 5973.

E d i c t .
Bom k. k. Landcsgerichte Laibach

wird bckannnt gemacht, daß über Ein-
schreiten der k. k. Finanz-Procuratur
Laibach wider den Josef Kastelic'jchen
Nachlaß die executive dritte Feilbic-
tungstagsatzung ob der in diesen ge-
hörigen, auf 3002 f l . 40 kr. geschätzten
Hausrealitiit in Hühnerdorf 8uk Consc.-
Nr. 18 auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 6 9 ,
Bormitttags 10 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Anhange bestimmt
worden sei, daß die Realität hiebei
auch unter dem Schcitzungswcrthc hint-
angcgebcn werden wird.

Der Grundbuchse^tract, das
Schätzungsprotokoll nnd die Licita-
twnsbcdingnisse können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 2 1 . November 1868.

(3067—3) Nr. 5801.

E d i c t .
Das k. k. Landcsgcricht Laibach

gibt bekannt, daß der Tabularbefcheid
vom 26. September 1868, Z. 4973,
betreffend die Löschung des seit 28sten
M a i 1834 haftenden Schuldscheines
vom 16. J u l i 1833 Pr. 200 fl.
o. «. o. so wie der diesbezüglichen Ein-
antwortung vom 17. September 1844,
Z. 8744, 'nnd der seit 25. Jänner
1861 für Agnes Größlin hastenden
Cession vom 16. Jänner 1861 von
den Realitäten des Johann Zitterer,
dem für die unbekannt wo befindliche
Agnes Größlin hiemit bestellten On-
i'lltoi' iiä ^etilm Herrn Dr . Varthelmä
Supvanz, Notar in Laibach, zugestellt
wurde.

Dessen wird Agnes Größlin wc
gen allfälliger eigener Wahrung ihrer
Rechte verständigt.

Laibach, am 14. November 1868.

(3184—1)

Jakob Fridrich in Laibach.
Die Herren Gläubiger des im Aus-

gleichsverfahren befindlichen Jakob
Fridrich, protokolirt mit der Firma
„Jakob Fridrich, Material-, Spezerei-
und Farbwaarenhandlung in Laibach"
werden hiemit aufgefordert, ihre aus
was immer für einem Rechtstitcl herrüh
rcnden Forderungen mittelst ordnungs-
mäßig gestempelter Eingabe bei dem zur
Leitung der Ausglcichsverhandlung be-
stellten Gerichts-Commissär Dr . Bart.
Suppanz, k.k. Notar, Stadt Nr. 180,
so gewiß bis einschließlich

2 0 . F e b r u a r 1 8 6 9
schriftlich anzumelden, widrigens sie,
im Falle ein Ausgleich zu Stande
kommen sollte, von der Befriedigung
aus allem der Ausgleichsverhandlung
unterliegenden Vermögen, insoferne
ihre Forderungen nicht niit einem
Pfandrechte bedeckt sind, ausgeschlossen
werden und den in den tzß. 35, 36,
38 und 39 des Gesetzes vom 17tcn
December 1862 R. G. V l . Nr. 9?
bezeichneten Folgen unterliegen würden.

Laibach, im December 1868.
Der l. k. Notar und Gericlitscommissär

I ) r . D a r t . 3 u p p l u i 2 .

Die Specerei-, Material-, Wein-
und

Farbwaaren-Handlung'
des (3187—1)

Gustav Stetiry
empfiehlt ihr neu assortirtes Lager in nachstehenden Artikeln zu den billig-

sten Preisen unter Zusicherung prompter und reellster Bedienung-.
Zucker, Kaffee, Chocoladc, lleis, »erste, dries, Sago,

Linsen, Erbsen, Speise- und lfircnuölc,lVcinc, Champagner,
< liataii-l.afiKo, Muscat-Lime?!, Vöslauer rotli und vreiss,
Malaga, Kutter, Liqueurc und Spirituoscii: Franz- und Glä-
S'erbraiiiitweiu, echt .laiiiaica-Kuui, dann besten echten Cara-
vancii-TlM'o: von Südfrüchten: DadtfoSu, Feigen, Krach-
IVIaiideln, Orangen, Uinonicii, Honincu, IVRalagarfraiibciB,
l'isiioleii, Pistazien, Capĉ rn und llasclnüs«c; CaiKlitcn,
iraii/ini. Cedri, (Sörzer Obst, Itlelil»|ioi«eii, beste veron. Sa-
lami, Mortadella <Ii Kolomna, fetten Gmmeiitlialer. Groycr,
Fromai^e d€» lirie, Gror^oii/<»]a- und Parmc«aii-Kä»c; von
FiMclicn: frische lminb. und &*ick<'fihäriiii>c, russ. Sardinen mit
Ulixed-Pikle*, eingelegte, /lalfiMche, Sardinen de Nantes, echt
russ. C a v i a r ; dann echt. franz. und Kremser Senf, so wie auch alle andern
in dieses Fach einschlagenden Artikel zu den b i l l i g s t en l 'rc i se» .

linier .Qaranttc Der ÜecQtsjeti!
fr. perinpirrs Äräuttr-Parjtl-gniiröl

!n l'iir lungeren Gebrauch ausreichenden Flaschen a 1 II., zusammengesetzt
aus (U'ii beslgeeignelcn Pflanzen-Ingredienzien, zur Erhaltung, Stärkung und Verschöne-
rung der Haut- mal iJarlhaare, so wie zur Verhütung der SO lästigen Sehuppen-

und Flcchtenbildung.

l lr . Suin ile ItoMtfefiima'il's

Zahn-Pasta I
in '/, und '/, Pilekcliun iV 70 uutl ',l~> kr.

Pas hillî 'sli», |>c'i|iu;i)isti! und zuverlässigste Krlinlluu^s- und ittMiii^uii^sinillol der Zähne
und dos Zalinlk'isc.Iies, ertheilt diese Pasta gleichzeitig der ganzen Mundhöhle eine höchst

wohlthätige Frische.

$M|T<umsdK €>luum-£Ytfe
a l s e i n m i l d e s , w i r k s a m e s t i i n l i e l i e s \ V : i s c . h in i t L i>. I s e i h s t f ü r <li(> z ; i r l e s l e l l a u
v o n D a i n e n u n d K i u d e r n a n g e l e g e n t l i c h s t e i i i i i f u l i l e n . ~ ä O i - i g i n a l - l ' i i c k e . l n ' i i .*jf) ki". I T .

pr. i«rtnnj)'ö (!Eljiitnriiii)fit-(Dfl
aus einer Ahkoehung der hesten (Jiiuarinde mit halsauu-

schen Oeleu zur (loiiscrvining und Versehönerung der
Haare (a Ss» Nkr.)

Dr. Ilaidinjis Kräiit<'i'-I'oiiiuri<'
aus anregenden, nahrhaften Süllen und l'llanzen-higi'edien-
zien, zur Wiedererweckung und Kelehung des Uaarwtielise.'-

(8;") Nkr.) r {\Mii-'o)

J^i^^* hie alleinigen Depots der oliigen jirivilegirlen Specialiläten liclimlen sieh für
L a i l ) a e h bei C a r l l l O M r l i i l M C ' l l , llau|>f|)lat/. Nr. 11 — A l l t O l l 14i*iN|M'i*7

Haii|>t|ila/. Nr. Ĝf> UraHi l lUH l l l r w t ' l i l t / ; , Apotheke ,,/,. Mariühill," ilaii|it|)latz
Nr. 11 -- und I \ i t l . ^ r l l l l l i t t , Spitalgasse Nr. 277 ; — sowie aueh für C i 1 I i :
C a r l I4l*iM|>«'B* — K r i e s a e h : A|)o(h. O t t o ICIell l«*!* - - K l a g e n Iu r t ;
Apoth. A n t o n l l e i i s K x und « l o l i . M i i p p a n — K m i n l m r g : I ' m » /
H r i H i i e r - S p i t t a h I I . I T l a x l V a l l a i * V i l l a c h : I T I a t l i . F i i r M t .

(2537—-;) Nr. 5931.

Erinnerung
an den undetannt wo befindlichen Johann

N ö t h l von Großbcrg.

Von dcm t. t. slädt.-dclea. Vezirls.
gerichlc Nudolfswclth wird dcm nnliclannl
wo licfindlichcn Johann Röthl von Groß'
dcrss hiermit erinnert:

Es halic Andreas Slonniö von Tscher-
nemlil wider denselben die Klage auf Zah-
lung dcs Betrages l>>". 17 fl. ö. W. ̂ l»
l'l-ur». Itt. August 1868, Z. 5931, hier-
gcrichtS eingebracht, worüber znr summa»
rischcn Verhandlung die Tagsatzung anf den

24 . D e c e m b e r d. I . ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 18
dcs summarischen Verfahrens angeordnet
nnd dcm Gcllllgtcn wegen unbekannten
Aufenthaltes Herr Dr. Johann Stcdl uon
iltndolfswcrlh als l'ululo,- <><! i><:lun> auf
seine Gefahr und Kosleu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dcm Ende
ucrsländiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zn machen habe, wiorigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
«erhandelt werden wird.

K. k. städt..dclcg. Äczirlsgericht Nn-
dolföwerlh, am 30. Angnst 1868.

(3057—2) Nr. 3418.

Erecutive Feilbictnng.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte Seifen-

bcrg wird hicmil bekannt gcmacdt:
Es sei über daö Ansuchen dcs Michael

Miämaö von 5lamcn^clh gegen Vlaitill
Skrcilicr von Ambrnß wc^cn aus dein
gerichtlichen Vergleiche vom 22. December
1865, Z. 3162, schuldiger 121 fl. ö. W.
". 6. l:. in die czeculiue öffentliche Vc^
steigcrung der dcm lchtcrn gehörigen, im
Grnndbnchc der Pfarrgilt Obcrgnrk ^ul'
Ncct.-Nr. 8/1, Fol. 7 uortommcndcn Nca-
lität, im gerichtlich erhobenen Schlchnngo-
werthe von !)02 ft. ö. 3^., acwill.^et nnd
zur Vornahme derselben die dre. 6"lb.c-
tungStagsatzungcn auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd
18 J ä n n e r und
18. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

icdcsinal Vormittags nm 9 Uhr, im Orte
dcr Rcalittit mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictcndc Realität nur
dci der letzten Fcilbictnng anch nntcr dem
SchätzungSwcrthc an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Daö Schätzungsprolokoll, der Grund-
bllchs^tract nnd die Licitationöbcdingnissc
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

5k. k. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am

28. October 1868.

Druck und Verlag von Ignnz v. «leinmayr und Fedor Vamberg in Laibach.


